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„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!“
Mit diesem Lied beginnt die Adventszeit für mich und vielleicht auch für Sie. 
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!“
Probier es aus, sagt es mir. Öffne die Tür, vielleicht steht er ja da: Gott, ein 
Gast, mit dem ein Leuchten ins Haus weht.
Der, der hier empfangen wird, herrscht nicht mit Macht und Gewalt: Sanftmü-
tigkeit ist sein Gefährt … Das gibt es doch nicht. Was für ein Risiko. Die übliche 
Vorstellung von „oben“ und „unten“ wird auf den Kopf gestellt und genau das 
würde Jesus gefallen. So fing sein Leben doch an im Stall von Bethlehem.
Jesus macht Mut, die Türen der Hoffnung und Barmherzigkeit und die Tore der 
humanitären Hilfe und Versöhnung auf dem Weg zu Gott hoch und weit zu 
machen.
Heil und Leben bringt er mit sich, so heißt es im Lied. Einer holt dich und 
mich aus dem anstrengenden Einerlei. Und er führt mich zurück zu mir und zu 
anderen.
Er sieht meine Einsamkeit und stillt sie.
Einer füllt meine Leere mit neuem Leben. 
Sanftmütigkeit und Barmherzigkeit regieren dort, wo er einzieht. 
Einer kratzt mein verkrustetes Herz vorsichtig frei.
Er nimmt uns den Zorn aus Mund und Faust. 
Einer macht mich berührbar und einfühlsam.
Ja, eine wahre Freudensonne ist er.
Ein Licht ist er, das sich weder einfangen noch aufhalten lässt.
Er scheint in unser Leben, bis in die dunkelsten Winkel hinein.
Freude, die tief greift und weit reicht.

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!“

Probiert es aus!

Bitte vormerken
8. März 2026

Konzert in Götterswickerhamm 
mit Bernhard Bücker (Klavier) 

und  
Annemieke Schwarzenegger 

(Violoncello) 

Evangelisch in Voerde
Die Voerder evangelischen Kirchenge-
meinden rücken immer näher zu-
sammen. „Evangelisch in Voerde“ ist 
die Botschaft, die alle evangelischen 
Menschen in Voerde vereint. Nachdem 
der Gemeindebrief einen gemeinsa-
men Teil für beide Kirchengemeinden 
enthält, sind wir auch digital auf 
einem gemeinsamen Weg. Unter 
www.evangelisch-in-voerde.ekir.de 
finden Sie eine Startseite, die die 
Internetseiten der beiden Kirchensei-
ten „zusammenfasst“. Die Kirchenge-
meinde Götterswickerhamm finden 
Sie zukünftig unter www.evange-
lisch-in-goetterswickerhamm.ekir.de. 
Schauen Sie ruhig mal auf die jeweilig 
andere Internetseite. In beiden Kir-
chengemeinden gibt es aktuelle In-
formationen und noch viel mehr tolle 
Veranstaltungen.

Weiterhin bleiben Sie auf Instagram 
immer auf dem Laufenden. Einfach 
den QR-Code fotografieren und es 
entgeht Ihnen zukünftig nichts mehr.
Viel Spaß beim Stöbern!
Pia Hopp
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Evangelisch in Voerde - Gottesdienste

30.11.
1. Advent

10.00 Spellen
Penczek - Familiengottesdienst, 
im Anschluss Tag der Begegnung

10.00 Götterswickerhamm
Ibbeken - anschließend  
Kirchencafé mit Feier 25 Jahre 
Jubiläum H. Ibbeken,  
I. Kempken-Weuster

07.12.
2. Advent

10.00 Friedrichsfeld
Jantsch m.A.
mit den Ev. Frauen Friedrichsfeld 
und Spellen

10.00 Götterswickerhamm
Penczek - Familiengottesdienst

14.12.
3. Advent

10.00 Spellen
Bous m.A. - Singegottesdienst

10.00 Ökumenisches Zentrum 
Barbarahaus, Möllen
Ibbeken - mitgestaltet von der 
Frauenhilfe

21.12.
4. Advent

10.00 Friedrichsfeld
Meier 

10.00 Götterswickerhamm
Eickmeier

24.12.
Heiligabend

15.00 Friedrichsfeld
Leißa / Jantsch - Gottesdienst 
für kleine Leute

15.00 Voerder Kirche
Eickmeier - Gottesdienst für 
kleine Leute

15.00 Spellen
Penczek - Familiengottesdienst & 
Mitmach-Krippenspiel 

15.30 Götterswickerhamm
Ibbeken - mit Krippenspiel

16.30 Friedrichsfeld
Jantsch mit Krippenspiel

17.00 Spellen
Penczek - Christvesper

17.30 Götterswickerhamm
Eickmeier - Christvesper

18.00 Friedrichsfeld
Bous - Christvesper

22.30 Spellen
Penczek - Christmette

22.30 Voerder Kirche
Eickmeier - Christmette

25.12.
1. Weihnachts-
tag

07.00 Götterswickerhamm 
Ibbeken - Frühgottesdienst
mit Posaunen

Evangelisch in Voerde - Gottesdienste

26.12.
2. Weihnachts-
tag

10.00 Friedrichsfeld
Jantsch - mit den Lohberg Voices

10.00 Uhr Ökumenisches  
Zentrum Barbarahaus, Möllen
Ibbeken - Gottesdienst mit vielen 
Liedern

28.12.
10.00 Spellen
Bous

31.12.
Altjahrsabend

17.00 Friedrichsfeld
Jantsch

18.00 Götterswickerhamm
Eickmeier

01.01.
Neujahr

17.00 Spellen
Penczek

17.00 Voerder Kirche
Ibbeken

04.01.
10.00 Friedrichsfeld
Jantsch

10.00 Voerder Kirche
Ibbeken

11.01.
10.00 Spellen
Bous m.A.

10.00 Voerder Kirche 
Eickmeier

18.01.
10.00 Friedrichsfeld
Jantsch m.A.

10.00 Voerder Kirche 
Weßler

25.01.
10.00 Spellen
Penczek mit Konfis

10.00 Voerder Kirche
Ibbeken

31.01.
Samstag

16.11 St. Paulus
Eickmeier / Hendrix - 
Karnevalsgottesdienst

01.02.
10.00 Friedrichsfeld
Gottesdienst über’n Zaun*
Penczek (siehe Seite 6)

08.02.
Sexagesimae

10.00 Spellen
Jantsch m.A.

10.00 Voerder Kirche
Ibbeken 

15.02.
Estomihi

10.00 Friedrichsfeld
Bous m.A.

10.00 Voerder Kirche
Eickmeier

22.02.
Invokavit

10.00 Spellen
Niewöhner

10.00 Voerder Kirche 
Penczek

01.03.
Reminiszere

10.00 Friedrichsfeld
Jantsch

10.00 Götterswickerhamm
Eickmeier - Gottesdienst mit 
Konfirmanden und Konfirman-
dinnen

Leerstellen im Gottesdienstplan sind Einladungen, den Gottesdienst am Kir-
chenort der jeweils anderen Gemeinde zu besuchen.
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Gottesdienste für Gehörlose
Die Evangelische Gehör-
losengemeinde Wesel lädt 
zu ihren Gottesdiensten 
ein, die regelmäßig an 
jedem 3. Samstag im 
Monat um 15.00 Uhr in der Gnaden-
kirche in Wesel, Wackenbrucher Straße 
80, stattfinden.
Die Gottesdienste in der 
Laufzeit dieses Gemeinde-
briefes sind am 
20. Dezember 2025 
(Weihnachtsfeier), am 17. Januar 
(mit Pfarrerin I. Berg) und am 21. 
Februar (Verabschiedung Pfarrerin 
I. Berg). 
Weitere Informationen unter www.
gebaerdenkirche.de oder mit neben-
stehendem QR-Code.

Schulgottesdienste
finden regelmäßig in Zusammenar-
beit mit der Erich-Kästner-Schule, der 
Otto-Willmann-Schule, der Regen-
bogenschule sowie der Grundschule 
Friedrichsfeld und der Astrid-Lind- 
gren-Grundschule Spellen statt.

Der nächste evangelische Gottes-
dienst im Heilpädagogischen Haus des 
Landschaftsverbandes am Dorfplatz in 
Spellen findet am Dienstag, den 9.12. 
um 17.00 Uhr statt.

Gottesdienste in den  
Seniorenheimen
Im Restaurant der Senioreneinrichtung 
Carpe Diem, Bahnhofstraße 97 um 
16.00 Uhr: 20.11.2025, 22.1.2026
Im AWO-Seniorenzentrum Am Was-
serschloss, Bahnhofstraße 20  
um 16.00 Uhr: 18.12.2025, 
19.2.2026
In der Kapelle des St. Elisabeth-Heims 
in Spellen: jeweils am 3. Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr: 17.12.2025, 
21.1., 18.2.2026
In der Kapelle des St. Christopho-
rus-Hauses in Friedrichsfeld: in der 
Regel am 3. Donnerstag im Monat 
um 15.30 Uhr: 18.12.2025, 15.1., 
19.2.2026
Im Versammlungsraum des Elisa-
beth-Selbert-Hauses in Friedrichsfeld:
in der Regel am 4. Dienstag im Monat 
um 16.00 Uhr: 25.11., 23.12.2025, 
27.1., 24.2.2026

*Der „Gottesdienst über’n Zaun“ 
ist ein neues, verbindendes Format der 
beiden Kirchengemeinden im Koope-
rationsraum Voerde. Im Jahr 2026 
sind vier dieser besonderen Gottes-
dienste geplant.
Sie laden herzlich dazu ein, dass 
Menschen aus den Gemeinden Spel-
len-Friedrichsfeld und Götterswi-
ckerhamm miteinander ins Gespräch 
kommen, gemeinsam Gottesdienst 
feiern und sich gegenseitig – ebenso 
wie die verschiedenen Kirchenräume – 
besser kennenlernen.
So wächst aus Nachbarschaft ech-
te Gemeinschaft – über den Zaun 
hinweg.

Jeden Mittwochmorgen in der Ad-
ventszeit um 6.00 Uhr laden wir zu 
den ökumenischen Frühschichten in 
die katholische Kirche St. Peter und in 
die evangelische Kirche in Spellen ein. 
Wir beginnen jeweils in den Kirchen 
mit einer Andacht und einer Zeit der 
Stille – anschließend wird in den Ge-
meindezentren gefrühstückt.
WANN und WO?
26.11. und 10.12. in der Evangeli-
schen Kirche, Friedrich-Wilhelm-Str. 
13, Voerde-Spellen.
03.12. und 17.12. in der katholischen 
Kirche St. Peter, Mehrumer Str. 12, 
Voerde-Spellen.
Pfarrer Rüdiger Penczek

„Frühschicht“ ist WAS

„Mache dich auf und werde Licht“
In dunklen Zeiten wollen wir erzählen 
von Widerstandskraft und Hoffnung 
und laden ein zu Abendandachten. 
Sie beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Dienstag, 2.12. Pauluskirche, Bahn-
hofstraße/Akazienweg 
Montag, 8.12. Ev. Kirche, Grünstraße 
Donnerstag, 18.12. Apostolische Kir-
che, Hövelmannskath 
Nach den Andachten ist Gelegenheit 
zum Zusammenbleiben bei Tee und 
kleinen Köstlichkeiten.
Wir laden herzlich ein zu dieser Besin-
nung im Advent.
Ökumenischer Vorbereitungskreis

Ökumenische Fastenkette in 
Voerde
Vom 18.2.2026 bis 4.4.2026, Ascher-
mittwoch bis Karsamstag, bilden wir 
wieder eine ökumenische Fastenkette. 
Inhaltlich orientiert sie sich am Motto 
von „7 Wochen anders leben“.
Wer Genaueres wissen möchte, kom-
me gern zu einem Vortreffen am Don-
nerstag, 5.2.2026 um 16.00 Uhr ins 
Paulushaus am Akazienweg in Voerde.
Kontakt: Markus Gehling, 02855 
923512 
Marlies Wellmer, 0162 4619597

Kindergottesdienst in 
Friedrichsfeld
An jedem 2. Sonntag im Monat findet 
in Friedrichsfeld um 10.00 Uhr ein 
Kindergottesdienst statt. Die nächsten 
Termine:14.12., 24.12.2025, (15.00 
Uhr – Kleinkindergottesdienst an Hei-
ligabend), 11.1., 8.2.2026.
Alle Kinder bis ca. 10 Jahren sind 
herzlich willkommen.
Julia Leißa



9

füreinander

8

miteinanderGottesdienste Gottesdienste

1. Advent, 30.11. 
10.00 Uhr Götterswickerhamm:  
Gottesdienst mit viel Musik und 
Singen. Der Jugendchor und die 
Bläser haben zugesagt. Nach dem 
Gottesdienst feiern wir das 25-jährige 
Dienstjubiläum von Pfarrerin Hanke 
Ibbeken im Gemeindehaus. Wir freuen 
uns, wenn viele mitfeiern.
10.00 Uhr Spellen:  
Familiengottesdienst mit anschließen-
dem Tag der Begegnung

2. Advent, 7.12. 
10.00 Uhr Götterswickerhamm: 
Familiengottesdienst vorbereitet von 
den KiTas unserer Gemeinde und 
Pfarrer Penczek. Anschließend laden 
wir zum Kirchencafé im Gemeinde-
haus ein.
10.00 Uhr Friedrichsfeld: 
Gottesdienst mit Abendmahl mit den 
Ev. Frauen Spellen und Friedrichsfeld 
und Pfarrerin Jantsch

3. Advent, 14.12. 
10.00 Uhr ökumenisches Zentrum 
Barbarahaus: 
Der Adventsgottesdienst wird von den 
„Evangelischen Frauen“ unserer Ge-
meinde und Pfarrerin Ibbeken vorbe-
reitet. Anschließend wird zum Ad-
ventstreffen der Vereine Möllens vor 
der Bücherei Möllen eingeladen.
10.00 Uhr Spellen: 
Singegottesdienst mit dem Kirchen-
chor und Pfarrerin Bous; im Anschluss 
Adventskirchencafé

4. Advent, 21.12. 
10.00 Uhr Götterswickerhamm: 
Der Adventsgottesdienst wird von 
Pfarrer Eickmeier gestaltet. Der Drei-
G-Chor wurde angefragt. 
10.00 Uhr Friedrichsfeld: 
Gottesdienst mit Pfarrer Meier

24.12. Heiligabend 
15.00 Uhr Voerder Kirche: 
Gottesdienst für kleine Leute. 
Der Gottesdienst ist ein Angebot für 
Familien mit kleinen Kindern. Er dau-
ert ca. eine halbe Stunde und es gibt 
ein Mitmachprogramm für die kleinen 
Leute (Pfarrer Eickmeier).
15.00 Uhr Spellen: 
„Maria und Josef machen sich auf 
den Weg“ – ein Mitmach- und Mit-
singkrippenspiel mit Kita-Kindern aus 
der Elisabethstr. und Pfarrer Penczek
15.00 Uhr Friedrichsfeld
Gottesdienst für kleine Leute (Pfarre-
rin Jantsch/Julia Leißa und Team)
15.30 Uhr Götterswickerhamm: 
Gottesdienst mit Krippenspiel 
Das traditionelle Krippenspiel wird 
in diesem Gottesdienst aufgeführt. 
Zwischen den einzelnen Teilen wer-
den Weihnachtslieder gesungen. Das 
Angebot richtet sich an Alte, Junge, 
Große und Kleine und dauert ca. eine 
Stunde (Pfarrerin Ibbeken).
16.30 Uhr Friedrichsfeld: 
Familiengottsdienst mit Krippenspiel 
mit Pfarrerin Jantsch/Kira Rösen/Kat-
harina Urmann und Team
17.00 Uhr Spellen: 
Das Große im Kleinen und das Leise 

Gottesdienste im Advent und an den Feiertagen
im Lauten – Christvesper mit Pfarrer 
Penczek, mit Weihnachtsliederklassi-
kern und musikalischen Beiträgen von 
Judith Freikamp, Anja Steimann und 
dem Kirchenchor Spellen
17.30 Uhr Götterswickerhamm: 
Gottesdienst zum Heiligen Abend 
Stimmungsvoller Gottesdienst mit 
Predigt und Weihnachtsliedern (Pfarrer 
Eickmeier).
18.00 Uhr Friedrichsfeld
Christvesper - Stimmungsvoller Got-
tesdienst mit Predigt und Weihnachts-
liedern mit dem Kirchenchor Fried-
richsfeld und Pfarrerin Bous.
22.30 Uhr Voerder Kirche: 
Gottesdienst zur Heiligen Nacht  
Besinnlicher Gottesdienst mit tra-
ditionellen Weihnachtsliedern und 
anschließend Punsch und Feuerschale 
auf dem Kirchhof (Pfarrer Eickmeier).
22.30 Uhr Spellen: 
Drinnen & draußen - „Die etwas an-
dere Christmette“ in Spellen
Wir starten um 22.30 Uhr drinnen 
in der Kirche, anschließend werden 
noch Weihnachtsliederklassiker vor der 
Kirche mit dem Posaunenchor rund 
um die Feuerschale bei Glühpunsch 
gesungen.

25.12. 1. Weihnachtstag 
07.00 Uhr Götterswickerhamm: 
Frühgottesdienst - Stimmungsvoller 
Gottesdienst, den der Posaunenchor 
Voerde mitgestaltet. 
Er endet um 8.00 Uhr, wenn die 
Sonne aufgeht (Pfarrerin Ibbeken/Po-
saunenchor).

26.12. 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Ökumenisches Zentrum 
Barbarahaus: 
Musikalischer Weihnachtsgottesdienst 
Im Mittelpunkt stehen Weihnachts-
lieder, Weihnachtsmusik von Familie 
Freikamp und besinnliche Texte (Pfar-
rerin Ibbeken/Familie Freikamp).
10.00 Uhr Friedrichsfeld: Gottes-
dienst (Pfarrerin Jantsch/Lohberg 
Voices) 

31.12. Silvester 
17.00 Uhr Friedrichsfeld: 
Gottesdienst zum Jahresende mit 
Pfarrerin Jantsch
18.00 Uhr Götterswickerhamm: 
Gottesdienst zum Ende des Jahres 
Eine Stunde zur Ruhe kommen, Rück-
blick halten über das, was war und 
das Jahr in Gottes Hand legen (Pfarrer 
Eickmeier).

01.01. Neujahr 
17.00 Uhr Voerder Kirche: 
Gottesdienst zur Begrüßung des neu-
en Jahres 
Wer über Mittag einen Neujahrsspa-
ziergang macht, ist eingeladen, am 
Ende in der Kirche in Voerde zu ver-
weilen und das neue Jahr gemeinsam 
mit anderen zu begrüßen und einen 
Impuls zur Jahreslosung zu hören 
(Pfarrerin Ibbeken).
17.00 Uhr Spellen: 
Gottesdienst mit Pfarrer Penczek 
Im Anschluss Sektempfang mit selbst-
gemachten „Bullebäusken“.
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An Irish Christmas – Die fröhlich 
festliche Weihnachtsshow
Es gibt noch Karten für die Irische 
Weihnachts-Show am Samstag, den 
6.12. in der Ev. Kirche Friedrichs-
feld (ausführliche Informationen 
auf Plakaten, Handzetteln und im 
letzten Gemeindebrief). Lassen Sie 
sich mitnehmen in diese besondere 
Weihnachtsstimmung.
Kartenvorverkauf: Ev. Gemeindebüro 
Friedrichsfeld, Buchhandlung Buch + 
Präsent, Friedrichsfeld, Buchhandlung 
Lesezeit, Voerde, VVK-Stellen von 
Reservix und Eventim.
Vorverkaufspreis 33,- Euro zuzüglich 
Gebühr.
Weitere Informationen und www.
irish-christmas.de

„Weihnachten bei den Budden-
brooks“ – Musikalische Lesung 
zum 150. Geburtstag von Thomas 
Mann
Sonntag, 30. November 2025,  
18.00 Uhr, Evangelische Kirche Göt-
terswickerhamm
Thomas Manns Gesellschaftsroman 
„Buddenbrooks“ hat unzählige 
Menschen in seinen Bann gezogen. 
Er erzählt vom allmählichen, sich 
über vier Generationen hinziehen-
den Niedergang einer wohlhabenden 
Lübecker Kaufmannsfamilie. Stephan 
Schäfer liest aus dem Kapitel, das das 
Weihnachtsfest im Hause der Fami-
lie Buddenbrook schildert, über dem 
ein ganz eigener Zauber liegt. Auch 
traditionelle Weihnachtslieder dürfen 
an diesem Abend nicht fehlen. Diese 
werden von der Konzertharfenistin 
Giedre Šiaulyte (Litauen) zum Klin-
gen gebracht. Ihre Harfe wurde nach 
historischen Vorbildern eigens für sie 
angefertigt.
Der Kartenverkauf erfolgt ausschließ-
lich über die VHS.

Adventsfeier des Posaunenchors 
Voerde zum Mitsingen

Es ist schon eine Tradition geworden, 
dass die Bläser des Posaunenchors 
Götterswickerhamm uns in der Woche 
vor Heiligabend musikalisch auf die 
Weihnachtstage mit einem Mitsing-
abend einstimmen. Dazu verwöhnen 
sie uns mit Punsch und Leckereien. 
So ist es auch dieses Jahr wieder am 
Mittwoch, den 17. Dezember um 
19.00 Uhr im Katharina-von-Bo-
ra-Haus, Rönskenstraße 77.
Pfarrerin Hanke Ibbeken

Lebendiger Adventskalender
Wie in den vergangenen Jahren haben 
sich auch dieses Jahr wieder ver-
schiedene Nachbarschaften, Gruppen 
und Organisationen zum lebendigen 
Adventskalender angemeldet. Ab dem 
1. Dezember wird jeden Abend in 
Voerde um 18.00 Uhr „ein Törchen“ 
aufgemacht. Einen Überblick über 
den lebendigen Advent finden Sie auf 
unserer Internetseite und auf Flyern, 
die in unseren Gemeindehäusern ab 
Anfang Dezember ausliegen.
Pfarrerin Hanke Ibbeken

Am Sonntag, den 4.1.2026 um 17.00 
Uhr wird Niederrhein Brass – zehn 
Blechbläser und Schlagwerk unter 
der Leitung von Jan-Philipp Arendt 
– festliche Arrangements in der 
Spellener Kirche musizieren.
Bereits im vergangenen Mai war das 
Ensemble mit seinem Filmmusik-
Programm zu Gast und sorgte in der 
gut gefüllten Spellener Kirche für 
begeisterte Zuhörer.
In seinem Weihnachtsprogramm 
wird Niederrhein Brass einen 
weiten Bogen anspruchsvoller 
polyphoner Blechbläsermusik 
aus unterschiedlichen Epochen 
und Stilistiken spannen – von 
Bearbeitungen zu „Nun komm 
der Heiden Heiland“ und „Tochter 
Zion“, über Auszüge aus Händels 
„Messias“ bis hin zu besinnlichen 
und schwungvollen amerikanischen 
Klassikern wie „I wonder as I wander“, 
„Christmas Carousel“ oder „Ding 
Dong! Merrily on High“.
Freuen Sie sich auf ein musikalisches 
Ereignis, das in der beschaulichen 
Atmosphäre der Evangelischen Kirche 
in Spellen Herz und Seele berühren 
wird – voller Wärme, festlicher 
Strahlkraft und musikalischer 
Weihnachtsfreude.
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei, 
um eine Spende wird am Ausgang 
gebeten.
Hendrik Lemm

Festliche Blechbläsermusik zum 
Ausklang der Weihnachtszeit mit 
Niederrhein Brass



13

füreinander

12

miteinanderAktuelles Aktuelles

Der Gedeckte Tisch
Einmal im Monat wird der Tisch im 
Maximilian-Kolbe-Haus in Friedrichs-
feld gedeckt.
Wir bieten für unsere Gäste ab 12.00 
Uhr ein gemeinsames Mittagessen an 
und geben anschließend gespendete 
Lebensmittel weiter. Hierzu ist – wenn 
noch nicht geschehen – eine tele-
fonische Anmeldung bis freitags 12.00 
Uhr, vor dem Gedeckten Tisch, bei der 
Ev. Kirchengemeinde Spellen-Fried-
richsfeld, Telefon 0281 41011 oder der 
Kath. Kirchengemeinde St. Peter und 
Paul Voerde, Telefon 02855 923510, 
aus organisatorischen Gründen zwin-
gend erforderlich.
Die nächsten Termine für bedürftige 
Menschen aus Voerde im Maximilian- 
Kolbe-Haus jeweils Samstag und zwar 
am:  22.11, 20.12.2025, 24.1., 28.2., 
28.3.2026.
Heidi Bosserhoff

Unterbrechungen

Auf grüner Wiese lässt Gott mich la-
gern, zum Wasser der Ruhe leitet Gott 
mich sanft.“  
(Psalm 23,2)
Orgelmusik und Texte zum 23. Psalm
Ausführende:
Susanne Jantsch (Lesungen) und  
Dieter Rosenblatt (Orgel)
Sonntag, 8. Februar 2026 um  
17.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Friedrichsfeld, Wilhelmstraße 34, 
46562 Voerde

Investieren Sie in LEBENSQUALITÄT
und lassen Sie uns machen!

Ihr Steuerbüro im Herzen von Voerde. Tel. 02855 30 44 81
www.steuern-und-beratung.de

Voerder Friedensgebete
Wir beten für den 
Frieden, bis die 
Waffen schwei-
gen! 
Jeden ersten Frei-
tag im Monat in 
einer Gebetsstätte in Voerde:
5. Dezember, 18.00 Uhr 
Ev. Kirche Spellen
2. Januar 2026, 18.00 Uhr 
Barbarakapelle, Möllen – ökum. Zen-
trum Möllen 
6. Februar 2026, 18.00 Uhr 
Kath. Kirche St. Peter, Spellen
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ment, der Kanun (eine orientalische 
Zither).
 „Die Reise ins Innere der Stadt“ ist 
eine Entdeckungsreise. 
Wer die Veranstaltung besuchen will, 
muss sich pro Person eine Platz-
karte besorgen, da die Plätze in der 
Stadtkirche von der Kirchengemeinde 
begrenzt wurden. Diese kann man 
erhalten bei:
Stadtinformation am Rittertor in Dins-
laken (gegenüber dem Burgtheater) 
Eine Welt Laden Dinslaken, Duisbur-
ger Str. 43 
Buchhandlung Korn, Brückstr. 3 (ne-
ben der Ev. Stadtkirche)
Ab wann dies möglich ist, entneh-
men Sie bitte ab Anfang Januar 2026 
dem Internetauftritt: www.rendez-
vous-in-dinslaken.de 
Veranstalter ist der Förderverein Kultur 
und Ev. Kirche in Dinslaken e.V. Der 
Eintritt ist frei. Spenden werden am 
Ausgang erbeten.
Pfarrer i.R. Gerhard Greiner

Lesung mit Musik
Dienstag, 10.2.2026, 18.30 Uhr 
Ort: Ev. Stadtkirche Dinslaken, Duis-
burger Straße 9
Thomas Pieperhoff und Samirah 
Al-Amrie „Reise ins Innere der Stadt“
Entfremdet ihrer Natur, wahrge-
nommen aus der Perspektive des 
Menschen, der sich nicht mehr der 
Gemeinschaft aller Lebewesen zuge-
hörig fühlt. Der Australier Shaun Tan 
klagt mit den Texten und Bildern 
seines Buches „Die Reise ins Innere 
der Stadt“ die Art und Weise an, mit 
der der Mensch sich anmaßt, seine 
Mitlebewesen zu behandeln. Thomas                                       
Pieperhoff liest aus diesem Buch:
Bären nehmen sich Anwälte, um vor 
Gericht darzulegen, dass Bärenrecht 
über Menschenrecht steht und ein 
Vergleich über das erlittene Leid den 
Menschen teuer zu stehen kommt. 
Doch die Menschen erschießen die 
Bären, so wie sie Schweine in Schei-
ben schneiden. Doch es gibt Kinder, 
die den Schweinen nachts die Freiheit 
schenken.
Hat der Mensch also nichts zu bieten 
außer Zerstörung? Samirah Al-Amrie 
setzt mit ihrer Vokalkunst den Gegen-
akzent. Sie bannt das Publikum mit 
ihrer Stimme, begleitet sich auf der 
Handpan und ihrem neuesten Instru-

Blutspendetermin

Der nächste Blutspendetermin 
im Ev. Gemeindehaus in Spellen 

ist am 

Mittwoch, den 14. Januar 
von 15.00 bis 19.00 Uhr.
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Familienfreizeit auf Baltrum
Im kommenden Jahr findet in der Zeit vom 30.5. bis 7.6.2026 auf der Nord- 
seeinsel Baltrum wieder eine Familienfreizeit statt – wie schon in den Vorjahren 
als Kooperationsveranstaltung der Evangelischen Kirchengemeinden Götterswi-
ckerhamm und Spellen-Friedrichsfeld. Eltern und/oder Großeltern mit Kindern/
Enkelkindern im Kindergartenalter und darunter sind herzlich dazu eingeladen.
Die Familienfreizeit bietet auf der autofreien Insel kleinen und großen Men-
schen eine erlebnisreiche Ferienwoche mit Singen und Spielen, Entdeckungen 
am Strand und in den Dünen, kreativem Gestalten und gemütlichen Runden.
Die Unterkunft ist das BK-Heim, ein einfach ausgestattetes Schullandheim mit 
genügend Platz für klein und groß. Für die Mahlzeiten sorgt in bewährter Wei-
se das Küchenteam, für Spiel- und Bastelgebote das Programmteam. 
Die Anreise erfolgt mit PKW bis Neßmersiel, von dort geht es mit dem Schiff 
zur Insel und dann zu Fuß zum Freizeithaus. Das Gepäck wird vom Hafen Bal-
trum per Pferdekutsche zum BK-Heim gebracht.
Die Kosten betragen ab Anleger 
Neßmersiel:

– 400,- EUR für Erwachsene  
– 200,- EUR für Kinder ab 6 Jahren  
– 180,- EUR für Kinder von 2 bis 5       
  Jahren  
– Kinder unter 2 Jahren sind frei.

Anmeldungen sind persönlich am Donnerstag, den 11. Dezember 2025 von 
18.00 bis 19.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum „Katharina-von-Bora-Haus“, 
Rönskenstraße 77, möglich.  
Vor diesem Termin werden keine Anmeldungen entgegengenommen.  
Nach dem Anmeldetermin können Anmeldeformulare bei Christoph Weßler 
auch telefonisch (01577 132040) oder per E-Mail (christoph.wessler@ekir.de) 
angefordert werden. 
Die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben.
Weitere Informationen bei Christoph Weßler 01577 1320240 oder  
bei Heidi Zeiner 01777 946645.

Die Presbyterien unserer beiden 
Kirchengemeinden haben sich dem 
Voerder Netzwerk für Demokratie, 
Vielfalt und Respekt angeschlossen. 
Unterschiedliche Organisationen aus 
verschiedenen Stadtteilen haben sich 
zusammengetan, um einen respekt-
vollen Umgang in der Stadtgesell-
schaft zu stärken und rechtsextremen 
Tendenzen entgegenzuwirken.
Das Netzwerk hat z.Zt. noch keine 
Rechtsform. Es lebt vom Einbringen 
der Mitglieder*innen. Dazu zählen u.a. 
die Voerder Kirchen- und Moschee-
gemeinden, der Stadtsportverband, 
Vertreter*innen der Vereins- und Wer-
begemeinschaften, Vertreter*innen der 
Schulen sowie der Wohlfahrtsorgani-
sationen. Basis der Zusammenarbeit 
sind das Menschenwürdeprinzip und 
die im Grundgesetz festgeschriebenen 
Grund- und Menschenrechte.
Wie die Arbeit des Netzwerkes kon-
kret aussehen und sich entwickeln 
wird, wird sich im Lauf der nächsten 
Monate zeigen. Eine Schulung zum 

Umgang mit 
rechtsextremen 
Parolen hat 
bereits stattge-
funden. Dieses 
Angebot wurde 
auch von 

anderen Organisationen wiederholt 
nachgefragt.
Eine erste Veranstaltung hat am 3. 
September in der Comenius-Ge-
samtschule in Voerde stattgefunden. 
Anlass war die Kommunalwahl. Hier 
war dem Netzwerk wichtig, dass 
politische Auseinandersetzung von 
„Angesicht zu Angesicht“ als eine fai-
re Alternative zum Austausch in den 
sozialen Medien angeboten wurde. 
Auf dem Podium wurden die Bürger-

meisterkandidaten (die Kandidatin von 
„der Partei“ hatte abgesagt) zu ihren 
Plänen für die Stadt Voerde befragt. 
Das Publikum konnte Fragen auf 
Bierdeckel schreiben und abgeben. Im 
Anschluss an die Podiumsdiskussion 
hatten Bürger*innen die Möglichkeit, 
mit Vertreter*innen unterschiedlicher 
Parteien ins Gespräch zu kommen. Für 
eine gute Atmosphäre sorgte auch die 
Schülerfirma der 
Gesamtschule, die 
das Catering mit 
Fingerfood für den 
Abend professio-
nell übernommen 
hat.
Pfarrerin 
Hanke Ibbeken 
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BITTCHER
LIFTSYSTEME

Der Fachmann für Sitzlifte, Plattformlifte 
und Hublifte in Ihrer Nähe

Bittcher Liftsysteme  GmbH
Im Großen Feld 7, 46485 Wesel, Tel.: 0281 16 43 81 94

info@bittcher-liftsysteme.de, www.bittcher-liftsysteme.de

Zuschüsse bis zu  4.180 Euro möglich

   Beratung, Verkauf, Montage, Reparatur und Service aller  
     gängigen Fabrikate 

   Gute Erreichbarkeit bei Störungen

Evangelische Familienbildungsstätte im  
Katharina-von-Bora-Haus, Rönskenstr. 77,  
Telefon: 02855 98042, www.fabi-voerde.de

Die Familienbildungsstätte wird 50!
Die Fabi feiert 2026 ihr 50-jähriges Jubiläum. Seit 1976 bieten wir Kurse und 
Veranstaltungen an, zunächst nur in der Kirchengemeinde Götterswickerhamm, 
später auch in fast allen Gemeinden des Kirchenkreises. Mit einer Festwoche im 
Juni 2026 werden wir das runde Jubiläum entsprechend begehen. Zahlreiche 
Veranstaltungen sind geplant. Höhepunkt wird der „Tag der offenen Tür“ am 
Samstag, 27. Juni 2026. Weitere Informationen finden Sie im neuen Pro-
grammheft, das Ende November erscheint.
Anmeldungen für die neuen Kurse sind ab Samstag, 29. November 2025 mög-
lich. Um auf dem aktuellen Stand zu sein, schauen Sie doch einfach auf unsere 
Homepage oder in den Sozialen Medien nach - www.fabi-voerde.de (Home-
page) bzw. Ev. Familienbildungsstätte Voerde (Facebook) und fabi_voerde 
(Instagram) – oder kontaktieren uns zu den Bürostunden persönlich. Wir helfen 
Ihnen und euch gerne weiter. 

Das gesamte Fabi-Team wünscht 
eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und 

ein gutes Jahr 2026! 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in den Gemeindehäusern 

in Dinslaken, Hünxe, Voerde und Walsum!

Dänemark 2025
Wenn 36 Jugendliche gemeinsam mit 
einem motivierten Team und viel Vor-
freude aufbrechen, liegt Aufregung in 
der Luft. Ziel unserer Sommerfreizeit 
in diesem Jahr war die dänische Insel 
Fyn – ein Ort, der uns viele unvergess-
liche Erinnerungen beschert hat.
Unsere Unterkunft war die Båring 
Efterskole, eine Internatsschule, die 
uns mit einer großzügigen Turnhal-
le, vielfältigen Kreativräumen und 
der unmittelbaren Nähe zur Ostsee 
ideale Bedingungen bot. Bereits am 
Ankunftstag wurde das Gebäude von 
fröhlichem Stimmengewirr, Musik und 
dem verlockenden Duft frisch gekoch-
ten Essens erfüllt.

Das Freizeitprogramm ließ kaum 
Wünsche offen: 
Von sportlichen 
Wettkämpfen in 
der Halle über 
kreative Bastel- 
und Musikange-
bote bis hin zu 
Strandbesuchen, 
spannenden 
Geländespielen 

und nächt-
lichen Wer-
wolf-Runden 
war für jeden 
etwas dabei. 
Besonders 
eindrucksvoll 
waren die 
gemeinsa-
men Abende 
mit Musik, 
Gebet und Raum zur Reflexion – sie 
verliehen der Reise eine besondere 
emotionale Tiefe. Viele Teilnehmen-
de nutzten die Gelegenheit, Neues 

auszuprobieren 
oder persönli-
che Grenzen zu 
überwinden.
Ob beim ge-
meinsamen 
Kochen, beim 
Tischtennis, 
bei der Disco 
oder während 
der legendären 

Wasserschlacht – der Spaß kam nie 
zu kurz. Als besonderes Highlight 
blieb vielen die Abschlussandacht im 
Kerzenschein 
im Gedächtnis. 
In stiller Atmo-
sphäre blickten 
wir zurück auf 
zwei intensive 
Wochen, teil-
ten Erlebnisse 
und spürten die 
gewachsene Ver-
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bundenheit in der Gruppe. Die selbst 
gestalteten Banner mit der Aufschrift 

„Dänemark 2025“ sind ein sichtbares 
Symbol dieser besonderen Zeit.
Ermöglicht wurde diese Freizeit durch 
die enge Zusammenarbeit der evan-
gelischen Kirchengemeinden Hiesfeld 
und Götterswickerhamm. Gemeinsam 

„Jeden Abend, das ist doch klar, sind wir alle hier eine fröhliche Schar …“
… schallte es wieder in 
den Herbstferien auf der 
Insel Baltrum. Die Fami- 
lienfreizeit für Familien 
mit Grundschulkindern 
füllte wieder zahlreich das 
BK-Heim. Das diesjährige 
Motto „Spiele“ ließ alle 
aktiv werden. Egal ob 
Eltern oder Kinder, sie 
konnten ihr Geschick in 
verschiedenen Spielen, 
wie dem Memory-Wettbe-
werb oder Familienbingo 
zeigen oder sogar selbst 
ein Spiel aus Holz bauen. 
Außerdem wurde genäht 
und gestickt für die ein 
oder andere Aktion. Das 
gemischte Wetter hielt 
uns nicht auf, die Insel zu 
erkunden, und so konnten 
wir eine olympische Watt-
wanderung unternehmen. 
Sowas gab es noch nie, oder habt ihr schon mal Herzmuschel-Weit-
spucken gespielt?
Am Ende konnten wir also weiter singen: „… sind zusammen und singen von 
vielen tollen Dingen, von Wind, Sand und Sonne auf ‘ner Insel im Meer.“
Carolin Kirchner

Baltrum 2025

organisierten sie eine Reise, die vielen 
lange im Herzen bleiben wird.
Nach zwei ereignisreichen Wochen 
voller Sonne, Meeresbrise und Ge-
meinschaftserfahrungen kehrten wir 
zwar müde, aber mit vielen neuen 
Freundschaften und tollen Erinnerun-
gen im Gepäck zurück. Unser großer 
Dank gilt dem Team, allen Unterstüt-
zenden und vor allem den Jugend-
lichen selbst – sie haben mit ihrem 
Engagement, ihrer Offenheit und 
Lebensfreude diese Freizeit zu einem 
besonderen Sommererlebnis gemacht.
Dänemark 2025 – mehr als nur eine 
Reise. Eine Erfahrung gelebter Ge-
meinschaft.
Christopher Milch, Jugendleiter

Gottesdienst für Mensch und Tier

Mensch und Tier trafen sich zu einem 
lebendigen Gottesdienst auf der 
Wiese vor der Evangelischen Kirche in 
Spellen.



23

füreinander

22

miteinanderRückblick Rückblick

Über die Taufe ihres Kinders oder die eigene Taufe freuten sich 53 Familien bei 
der Pop-up-Taufe in Dinslaken. Ein neues, fröhliches Projekt, das vom Kirchen-
kreis vorbereitet wurde.

Pop-up-Taufe 

Beim 1. Stullendinner, initiiert vom 
Kirchenkreis Dinslaken, traf man sich 
auf dem Spellener Marktplatz zum 
offenen Tischgespräch. Bei Musik und 
belegten Broten fand ein lebendiger 
Austausch statt.

Stullendinner

Reformationstag 
Nach dem Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor trafen 
wir uns am Lagerfeuer und 
hörten fröhliche Texte und
Musik mit Gitarre und 
Akkordeon. Schade, dass nur 
wenige Menschen die schöne 
Atmosphäre genossen haben.
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Offene Beratungsangebote  
des Diakonischen Werkes 
Katharina-von-Bora-Haus 

Rönskenstraße 77 
46562 Voerde

Montag 11.30 – 12.30 Uhr  
Seniorenberatung

offene Sprechstunde

Montag 12.30 – 14.00 Uhr  
Betreuungsverein

offene Sprechstunde

Montag 14.00 – 16.00 Uhr  
Erwerbslosenberatung
offene Sprechstunde

Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr  
Schuldnerberatung

Termine Tel. 0281 156250

Dienstag 13.00 – 14.30 Uhr 
Ambulant Betreutes Wohnen
Termine Tel. 0176 87856469

Mittwoch 12.00 – 14.00 Uhr 
Ambulante Jugendhilfe

Termine Tel. 0176 87856469

Offene Beratungsangebote
Familienbüro, 46562 Voerde

Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Schwangerenberatung 
offene Sprechstunde

Donnerstag 12.00 – 14.00 Uhr 
Drogenberatung 

offene Sprechstunde

Diakoniesammlung 2025
Christus sagt: 
„Was ihr einem 
dieser geringsten 
meiner Brüder und 
Schwestern getan 
habt, das habt ihr 
mir getan.“ (Mat-
thäus 25,40) 
Es gehört wesent- 
lich zu unserem 
christlichen Glau-
ben, anderen zu 
helfen – weil uns 
Christus selbst in unseren Mitmen-
schen begegnet. Hilfe kann ganz 
unterschiedlich aussehen: von der 
spontanen Hilfe aus Mitgefühl über 
dauerhafte persönliche Begleitung 
bis hin zur verlässlich organisierten 
Unterstützung, wie sie diakonische 
Einrichtungen anbieten. So bittet 
Ihre Kirchengemeinde auch in diesem 
Advent um eine Spende. Gemeint ist 
die Diakoniesammlung.
Wir bitten Sie, Ihre Spende per Über-

weisung einzuzahlen oder direkt im 
Gemeindebüro abzugeben.
Die gespendeten Gelder fließen an-
teilig in die Diakoniekassen unserer 
Rheinischen Landeskirche, unseres 
Kirchenkreises Dinslaken und natürlich 
in die eigene Gemeinde. Mit dem 
Geld aus der Diakoniekasse unserer 
Gemeinde kann kurzfristig Menschen 
geholfen werden, die in eine Notlage 
geraten sind. Darum bitten wir Sie 
herzlich, die Diakoniesammlung 2025 
durch Ihre Spende zu unterstützen!
Adventssammlung der Diakonie vom 
15. November bis 6. Dezember 2025 
unter dem Leitwort „Füreinander. Für 
hier.“

Diakonie mit dem Skateboard?
Seit 2011 gibt es diesen PDS Jam. 
Jam steht hier für ein Treffen oder 
einen Wettbewerb von Menschen, die 
zusammenkommen, um etwas zu ma-
chen, was sie leidenschaftlich gerne 
tun. In diesem Fall Skateboarden. Und 
der PDS (Park an der Sonne) ist ein 
Skaterpark hinter der Eissporthalle in 
Dinslaken. Die aufsuchende Jugend-
arbeit der Diakonie plant und organi-
siert diesen Tag seit Jahren zusammen 
mit der Stadt Dinslaken und den 
Jugendlichen, die dort Skateboarden. 
Auf dem Gelände ist eine entspannte 
und freundliche Atmosphäre. Die Ju-
gendlichen sitzen an der Anmeldung, 
an der Eismaschine und beim Geträn-
keverkauf. Man hat das Gefühl, will-
kommen zu sein, auch wenn man kein 
Skateboard unterm Arm hat. „Es ist in 

erster Linie ein Angebot, bei dem sich 
die Skater*innen in einem Wettbewerb 
messen wollen“, erzählt Tim Poel, der 
hier in der aufsuchenden Jugendar-
beit tätig ist, „mittlerweile ist die PDS 
Jam aber 
auch eine 
Veranstal-
tung für 
die ganze 
Familie“. 
Väter, 
Mütter und Kinder fachsimpeln über 
Schwierigkeitsgrade und Herausfor-
derungen beim Skaten. Hier wird jede 
Person respektiert, mit dem, was sie 
kann. 
Und ich stehe da an der Skaterbahn 
und staune, in welcher Geschwin-
digkeit die Skater zwischen 6 und 50 
Jahre über die Bahn „fliegen“.
Und dann war auch die Kaffee-Ape 
„Mecki“, ein Projekt unseres Kirchen-
kreises Dinslaken, da. Einen Cappucci-
no oder einen Espresso und dazu ein 
freundliches Gespräch – beides gibt es 
hier umsonst.
Schade, dass ich früher gehen musste 
und nicht mitbekommen habe, wer 
gewonnen hat. Solche Projekte des 
Kirchenkreises und der Diakonie sind 
möglich, weil Sie Kirchensteuer zah-
len. Vielen Dank dafür.
Pfarrerin Hanke Ibbeken
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Frauenfrühstück Rönskenhof
Die nächsten Termine im 
Katharina-von-Bora-Haus
Dienstags vom 9:00 – 11:00 Uhr

09. Dezember 2025: 
Es weihnachtet sehr ...

13. Januar 2026:  
„Siehe, ich mache alles neu“ Jahres-
losung 2026. Pfarrer Penczek spricht 
über die Ziehung der Losungen

10. Februar 2026: 
Wir feiern Geburtstag. 32 Jahre Frau-
enfrühstück

Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt : Manuela Fellmeth,  
Tel.: 02855 3454

Neue Öffnungszeiten im Gemein-
debüro im Katharina-von-
Bora-Haus
Ab dem 1. Dezember 2025 ist das 
Gemeindebüro im Katharina von Bora 
Haus an drei Vormittagen in der Wo-
che geöffnet:
Dienstags, donnerstags und freitags 
von 9.00-12.00 Uhr erreichen Sie 
dort unsere Sekretärin Sonja Bousart
Tel. 02855 6443

Licht der Liebe – Lebenslicht
Seniorenadvent im Katharina-von- 
Bora Haus
In diesem Jahr feiern wir das erste Mal 
die Seniorenadventfeier im Katharina- 
von Bora Haus. Mittwoch, 3. Dezember 
und Donnerstag, 4. Dezember. Für 
zwei Tage werden da wieder enga-
gierte Ehrenamtliche zusammen mit 
den Küstern, die Tische stellen, decken 
und dekorieren. Es ist einfach toll, 
dass wir da so viel Hilfe haben. „Man 
muss auch mal abwechseln“ haben 
wir uns gedacht. Deshalb können in 
diesem Jahr die Menschen aus Voerde 
zu Fuß gehen und die Menschen aus 
den Rheindörfern und Möllen haben 
die Gelegenheit das Haus kennen zu 
lernen. Persönliche Einladungen sind 
mit der Post versandt worden, in denen 
auch ein Fahrdienst angeboten würde. 

In eigener Sache
Vielen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern, die für den Gemeindebrief 
gespendet haben !
E.D. 35 €, W.L. 50 €, R.W. 20 €, S.K. 
30 €, I.S. 50 €, K.R. 50 €, I.M-W. 50 
€, M.L. 30 €  
Wer auch zukünftig spenden möchte, 
hier die Daten :
Ev. Kirchengemeinde Götterswicker-
hamm, Volksbank Rhein-Lippe,
IBAN : DE83 3566 0599 0500 2520 
14 Stichwort : Gemeindebrief GWH

Frauen mittendrin
Wir sind eine kleine Gruppe von 
älteren Frauen, die sich einmal im 
Monat um 9.00 Uhr zum Frühstück 
in Götterswickerhamm im Gemein-
dehaus treffen. Nach dem Frühstück 
ist Zeit für ein Thema. Gern können 
„neue“ Frauen dazu kommen, das 
neue Jahr lädt dazu ein!
6. Januar: Ein neues Jahr, ein neues 
Buch!
3. Februar: Informationen zum 
Weltgebetstag aus Nigeria: Kommt! 
Bringt eure Last!
3. März: Lieder und Bilder zum 
Weltgebetstag
Renate Diederichs

Herzliche Einladung …
… zum Gottesdienst zum Weltgebets- 
tag im ökumenischen Zentrum in 
Möllen am 6. März um 18.00 Uhr, 
anschließend Austausch bei Tee und 
Gebäck!
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Ingeborg Meeßen geb. Miemitz, Marlene Fröhlich geb. Heekmann, Herta 
Heymann geb. Algie, Hannelore Antes geb. Antes, Rolf Weber, Helga Krejci 
geb. Abraham, Christel Schwarzmüller geb. Betke, Dagmar Sygulla geb. Bleck, 
Annemarie Mentler geb. Dachale, Karin Kanowski geb. Führer, Monika Bienhaus 
geb. Dachale, Annegret Lingscheid geb. Grans, Gerda Wuwer geb. Kanalec, Re-
nate Lewe geb. Kiesow, Helga Völksen geb. Kluge, Renate Körber geb. Körber, 
Hermann Cyrener, Heinrich Gustav Möltgen, Horst Schremmer, Frank Seiler
Karin Korsten geb. Bergs, Jutta Fahle, Marlies Wolters geb. Claus, Hans-Die-
ter Heßelmann, Reinhard Müller, Renate Evers geb. Steeger, Marlies Hülsewis 
geb. Peters, Christa Albri geb. Lohmann, Ingrid Hassmann geb. Gangelhoff, 
Hans-Wilhelm Rühl, Hans-Joachim Löll, Ulrich Neßbach

Diamant Konfirmand*innen (60 Jahre)Goldkonfirmand*innen 2025 Konfirmand*innen (50 Jahre) 
Gisela Polzin geb. Ettwig, Heidrun Kühnen geb. Kühnen, Anneliese Rühl geb. 
Rühl, Lutz Benninghoff, André Biefang, Hermann Ettwig, Hans-Bernd Sarres, 
Axel Wolff, Harald Pieck, Heiko Neuland, Detlef Schulz, Rainer Zakrzews-
ki, Christine Junge geb. Wawra, Jürgen Bückmannm, Bettina Weghaus geb. 
Kempendorf, Carola Mehring geb. Schneider, Ulrike Schult-Heidkamp geb. 
Schult-Heidkamp, Sabine Hinnemann geb. Gonschor, Helma Melchert geb. 
Kotte, Gudrun Schirmer geb. Lohmann, Kornelia Neuhaus geb. Schiller, Klaus 
Eickelkamp, Manfred Fengels, Heinz-Dieter Liesen, Holger Seidenstücker
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Gnaden Konfirmand*innen (70 Jahre)
Willi Kempken, Renate Rogon geb. Klose, Helga Conrads geb. Krebber, Karl 
Rau, Friederike Hülser geb. Mölleken, Heinz Isselhorst, Willi Krüsken, Erich 
Grans, Heinz Dislich, Ilse Meier geb. Gieseck, Hannelore Pleines geb. Schwarz-
kamp, Karl-Heinz Gühnemann, Heinz Neukäter, Lore Spriestersbach geb. 
Lemm, Friedhelm Spaltmann, Ingeborg Bernds geb. Schmidt, Wilma Dams 
geb. Schroerschwarz, Dr. Gudrun Hennig-Gössling geb. Gössling, Werner Neu-
käter, Waltraud Jünner geb. Schroer

Kronjuwelen Konfirmand*innen (75 Jahre)
Manuela Fellmeth geb. Severens, Erika Feldhoff geb. Schepers, Gertrud Rähse 
geb. Neu, Ursula Parnitzke geb. Kriegbaum, Gertrud Lange geb. Becker, Inge 
Biefang geb. Schürmann, Bernhard Neuland, Käthe Nöthlich geb. Rühl, Jakob 
Bückmann, Käthe Bückmann geb. Schürmann

Vor 17 Jahren absolvierte sie im 
Kirchenkreis Dinslaken einen Kurs als 
Seniorenbegleiterin und wurde mit 
Abschluss dieser Ausbildung zu einer 
Mitbegründerin des Besuchsdienst-
kreises an der Voerder Kirche.
Alle Menschen in der Gemeinde zu 
besuchen, die 80 Jahre alt oder älter 
sind, war schon damals für die Pfarrer 
unmöglich – da war Marlene Koit-
hahns Einsatz eine echte Hilfe und 
große Entlastung. 
Durch ihre freundliche und trotz-
dem ernsthafte Art, war sie für viele 
Seniorinnen und Senioren nicht nur 

Marlene Koithahn: Abschied aus dem Besuchsdienstkreis

eine gute Gesprächspartnerin, sondern 
manchmal sogar der einzige Besuch, 
den die alten Menschen an ihrem 
Geburtstag bekamen.
Beim letzten Treffen des Besuchs-
dienstkreises verabschiedete sie sich 
nun, um mehr Zeit für ihre Enkelkin-
der und die eigene Familie zu haben. 
Vielen Dank Marlene, dass Du uns 
so lange in einem wichtigen Teil der 
Gemeindearbeit unterstützt hast! Viel 
Spaß mit den Enkeln und: „Möge die 
Straße uns zusammenführen, und der 
Wind in deinem Rücken sein!“ 
Pfr. Harald Eickmeier
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Das neue Kitajahr in der ev. Kita 
Grünstr. Der Ev. Kinderwelt Dins-
laken, ist schon in vollem Gange ...
Die neuen Kinder sind schon ein 
fester Bestandteil der Kita und es ist 
jeden Tag schön zu sehen, mit wie 
viel Freude sie jeden Tag den Kitaall-
tag meistern.
Und wie schnell die Zeit vergeht, 
steht auch schon der Weltkindertag 
vor der Tür. Diesen haben wir in der 
Kita Grünstraße besonders gefeiert. 
Ein bunter Vormittag mit vielen tollen 
Überraschungen stand uns bevor.
Bunt geschminkt und gut gelaunt 
flitzten wir an diesem Tag durch den 
Kindergarten. Es gab schon viel zu 
entdecken. Mit tollen Glitzertattoos 
konnten wir unsere Arme verzie-
ren und ein kunterbuntes Kreuz für 

unseren Flur bemalen.  So viel Kreati-
vität macht natürlich hungrig und wir 
konnten uns zwischendurch immer 
wieder mit leckeren selbstgebackenen 

Waffeln stärken.
Es war ein toller Vormittag, an den 
wir noch lange denken werden.  
Es hat richtig viel Spaß gemacht!
Nun schreitet das Kitajahr weiter vor-
an und schon bald können wir unsere 
Kita mit selbstgebastelten bunten 
Laternen schmücken. 
Denn hier ist immer etwas los.
Bild und Text: Svenja Pardula
Daniela Rühl

Abschied und Neuanfang
Im Juli durften wir, zum Auftakt un-
seres bunten und fröhlichen Sommer-
fests, unsere schlauen Füchse in einem 
Gottesdienst noch einmal in den 

Fokus nehmen und für ihren weiteren 
Lebensweg um Gottes Segen bitten. 
Um die Kita-Zeit für sie komplett 
abzurunden genossen sie noch ihren 
„Schlaue Füchse-Tag“, den sie ganz 
nach ihren Vorstellungen gestalten, 
ehe sie dann an ihrem letzten Ki-
ta-Tag rausgeschmissen wurden. Bei 
all diesen Aktionen konnten wir stolz 
auf die Entwicklung, die die Kinder 
durchlaufen haben, schauen und auf 
all ihre kreativen Ideen, mit denen sie 
die Welt erkundet haben. Wir wün-

schen ihnen, dass sie neugierig blei-
ben und Freude daran haben, Neues 
zu erlernen und dabei stets auf sich 
und ein verlässliches Umfeld vertrauen 
können. 

Nach den Ferien durften wir dann 30 
neue Kinder mit ihren Familien in un-
serer Einrichtung begrüßen. Für Alle 
bedeutet der Start Veränderungen: 
Neue Gesichter, neue Räume, neue 
Abläufe. Die Gruppen finden sich neu, 
Rollen werden verteilt und jeder sucht 
erst einmal seinen Platz. Auch für 
neue Eltern bringt dieser Abschnitt 
viele Veränderungen mit sich. Es gilt, 
eine neue Umgebung kennenzuler-
nen, Vertrauen in neue Bezugsper-
sonen zu fassen und den Alltag neu 
zu organisieren. Wir wissen, dass das 
nicht immer leicht ist – und begleite-
ten und unterstützten diese Phase des 
Ankommens bestmöglich – mit viel 
Herz, Geduld und Begeisterung. Nun 
sind wir allmählich wieder im Alltag 
angekommen und blicken mit Vor-
freude auf das, was uns das Kita-Jahr 
bringen wird.
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Kinder herzlich willkommen heißen.
Im September war es dann endlich 
soweit: Unsere neuen Möbel und Gar-
deroben sind eingezogen! 
Auch der langersehnte Sonnenschutz 
wurde installiert. 

Das alles ist eine große Bereicherung 
für unsere Arbeit mit den Kindern – 
und auch das Team sowie die Eltern 
haben sich sehr darüber gefreut.
Unser großer Dank gilt unserem Trä-
ger, der Evangelischen Kinderwelt im 
Evangelischen Kirchenkreis Dinslaken, 
die all diese Erneuerungen möglich 
gemacht haben. 
Das gesamte Team ist dankbar und 
froh, bei einem Träger zu arbeiten, der 
nah an den Teams ist, dem die Kinder 
wirklich am Herzen liegen und der 
berät und begleitet.
Zudem dürfen wir drei neue Kollegin-
nen in unserem Team begrüßen – nun 
sind wir vollständig und gut aufge-
stellt für die kommenden Monate.
Am 02. Oktober 2025 ist auch unse-
re Entdeckerbande mit ihrem ersten 
Treffen in ihr letztes Kita-Jahr gestar-
tet.

Als Familienzentrum konnten wir 
außerdem einen neuen Kooperations-
partner gewinnen: 
Philipp Hassel wird ab November un-
sere Kinder mit erlebnispädagogischen 
Angeboten bereichern.
Ende Oktober erwarten wir mit großer 
Vorfreude die Lieferung unserer neuen 
Außenspielgeräte sowie die Umgestal-
tung unseres Außengeländes.
Es bleibt also spannend im Evangeli-
schen Familienzentrum Möllen, und 
wir blicken voller Freude und Zuver-
sicht in die Zukunft!

Neues aus dem Evangelischen 
Familienzentrum Möllen
Am 01. August 2025 habe ich, Julia 
Frielingsdorf, offiziell die Leitung 
unserer Kita übernommen. 
Ein ganz besonderer Moment für 
mich – denn seit 13 Jahren bin ich 
fest mit unserer Kita und dem Stadt-
teil Möllen verbunden. Dieser Ort liegt 
mir sehr am Herzen. Die Abwesen-
heitsvertretung übernimmt ab sofort 
Rosemarie Mitschke, ebenfalls eine 
langjährige Mitarbeiterin in unserer 
Kita.

Mit einem motivierten Team sind wir 
nach den Sommerferien und den ers-
ten Eingewöhnungen gut in das neue 
Kitajahr gestartet. 
Wir durften viele neue Familien und 
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Ev. Kirchengemeinde Götterswickerhamm
E-Mail: goetterswickerhamm@ekir.de, 
www.evangelisch-in-goetterswickerhamm.ekir.de
Bankverbindung: Volksbank Rhein-Lippe, IBAN: DE83 3566 0599 0500 2520 14
Fördervereine: Voerder Kirche e.V.: Volksbank Rhein-Lippe,  
IBAN: DE20 3566 0599 0514 4000 16 -  
Baudenkmal Kirche Götterswickerhamm: Volksbank Rhein-Lippe,  
IBAN: DE40 3566 0599 0506 9640 24 - 
FZ Möllen: Volksbank Rhein-Lippe, IBAN: DE04 3566 0599 0514 0410 16; 
FZ Rönskenhof: Volksbank Rhein-Lippe, IBAN: DE54 3566 0599 0509 0640 16 

Pfarrer/Pfarrerin
Seelsorgebereich Nord 
Pfarrer Harald Eickmeier, Frankfurter Str. 355,  Tel. 02855 6441, 
Sprechstunde nach Vereinbarung,  
E-Mail: harald.eickmeier@ekir.de

Seelsorgebereich Süd 
Pfarrerin Hanke Ibbeken, Büro: Oberer Hilding 12,  Tel. 02855 2377, 
mobil: 0152 53818927, Sprechstunde nach Vereinbarung,  
E-Mail: hanke.ibbeken@ekir.de

Zuständigkeit Kindertagesstätten
Pfarrer Rüdiger Penczek, Tel.: 02855 3049980, 
mobil: 0157 57312946, E-Mail: ralph-ruediger.penczek@ekir.de

Presbyterium
Vorsitzende: Pfarrerin Hanke Ibbeken
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Impressum
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Gemeindebüro
Sonja Bousart, Rönskenstr. 77, 46562 Voerde, 
Öffnungszeiten: dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 02855 6443; E-Mail: goetterswickerhamm@ekir.de
Küster
Jürgen Grans, Tel. 0160 8415714, E-Mail: juergen.grans@ekir.de
Frank Brandstäter, Tel. 0160 8415057, E-Mail: frank.brandstaeter@ekir.de
Organistin/Organist
Anja Steimann, Tel.: 02855 304555 
Christian Braumann, Tel.: 02855 932949
Jugend
Christopher Milch, Rönskenstr. 77, 46562 Voerde, 
Tel. 0160 5801698, E-Mail: christopher.milch@ekir.de
Kindertagesstätten
FZ Möllen, Auf dem Bünder 68a, (Integrativgr.), Leiterin Julia Frielingsdorf
Tel. 02855 3564; E-Mail: familienzentrum-moellen@ekir.de
FZ Rönskenhof, Rönskenstr. 79, Leiterin Kerstin Günther, 
Tel. 02855 3911; E-Mail: FZ-Roenskenhof@ekir.de
Kita Grünstraße, Am Hallenbad 37, Leiterin Silke Vogt,
Tel. 02855 3061758; E-Mail: ev.kita-gruenstrasse@ekir.de
Archiv
Ursula Schwertz, Frankfurter Straße 355, Di. 14.30 - 16.30 Uhr, Do. 9.00 - 12.00 Uhr, 
Tel. 02855 9619901; E-Mail: ursula.schwertz@ekir.de
Diakonie
Kirchstr. 11, 46539 Dinslaken; Tel.: 02064 81095
Ambulante Pflege, Tel. 02064 479070, E-Mail: pflege-din@pflege4du.de
Tagespflege, Tel. 02064 4790721, E-Mail: tagespflege-din@Pflege4du.de
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Dinslaken: Duisburger Straße 103, 46535 Dinslaken,  
Tel. 02064 43470
Aktiv gegen sexualisierte Gewalt
Vertrauensperson im Kirchenkreis: Nicole Seidenstücker, Tel. 0163 5160683
Verwaltungsamt im Kirchenkreis Dinslaken
Duisburger Str. 103, 46535 Dinslaken, Tel. 02064 4145-0; Fax 02064 4145-63




